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Schuldirektor	Shri	P.P.	Singhim	Gespräch	mit	Annie	Said



 Kinder haben das Recht
  auf ein gutes Leben

„Selten habe ich so viele Kinder gesehen, die  so 
harmonisch, fröhlich und mit Respekt gegen-
über ihren Lehrern und Erziehern leben wie in 
der Internatsschule Balashram“, sagte Caroline 
Robaglia im Gespräch mit Nada Steinmann. 

„Anderen	zu	helfen	–	ist	dies	vielleicht	ein	Weg,	um	sel-
ber	glücklicher	zu	werden?“	Dieser	Gedanke	motivierte	
Caroline	und	ihre	Freunde,	im	Jahre	2008	die	Non-Pro-
fit-Organisation HAND IN HAND Frankreich	 ins	 Leben	
zu	 rufen.	 „Das hat meinem Leben einen neuen Sinn 
gegeben“,	 erzählt	 Caroline	 und	 betont,	 dass	 die	 Liebe	
zu	Indien	schon	immer	tief	in	ihrem	Herzen	verwurzelt	
gewesen	 ist.	 Durch	 das	 Praktizieren	 von	Yoga	 hat	 sich	
ihr	Leben	positiv	entwickelt.	Aus	Dankbarkeit	zu	ihrem	
Lehrer	und	zu	diesem	Land	wollte	sie	etwas	tun,	um	den	
Menschen,	insbesondere	den	Kindern,	dort	zu	helfen.	

Unterschiede zwischen den Kulturen
Es	 war	 ein	 Schock	 für	 sie,	 als	 sie	 Indien	 das	 erste	 Mal	
besuchte.	 Einige	 Menschen	 dort	 leben	 auf	 der	 Straße	
und	 besitzen	 kaum	 etwas.	 Trotzdem	 strahlen	 sie	 eine	
Lebensfreude	aus,	die	man	im	Westen	selten	findet.	Ca-
roline	 arbeitete	 damals	 für	 eine	 amerikanische	 Firma	
und	besuchte	oft	die	USA.	Dabei	konnte	sie	feststellen,	
welch	 enorme	 Unterschiede	 es	 zwischen	 den	 beiden	
Kulturen	gab.	 In	dem	einen	Land	hatten	die	Menschen	
so	 viele	 materielle	 Güter	 und	 waren	 doch	 nicht	 glück-
lich	 und	 in	 dem	 anderen	 herrschte	 große	 Armut,	 aber	
die	 Herzen	 der	 Menschen	 waren	 offen.	 Diese	 wichtige	
Erfahrung	hat	Caroline	geprägt.

	 „Jeder	 Erwachsene	 sollte	 sich	 darum	 bemühen,	 dass	
alle	 Kinder	 auf	 dieser	Welt	 gut	 behandelt	 werden,	 ge-
nug	zu	Essen	und	ein	Dach	über	dem	Kopf	haben“,	sagt	
Caroline.	 Sie	 ist	 überzeugt	 davon,	 dass	 die	 Kinder	 von	
heute	 eines	 Tages	 zu	 einer	 besseren	 Welt	 beitragen	
werden,	 aber	 solange	 sie	 klein	 sind,	 benötigen	 sie	 die	

Hilfe	der	Erwachsenen.

Ich helfe aus Dankbarkeit
Dirk Denzer aus Deutschland initiierte einige Projekte
zugunsten von HAND IN HAND und berichtet, warum

Die	Selbstverständlichkeit,	mit	welcher	wir	dem	materiellen	Wohlstand	in	der	westlichen	
Welt	begegnen,	lässt	uns	leider	allzu	oft	vergessen,	dass	Bildung,	Gesundheitsversorgung	

und	Nahrung	auf	unserer	Erde	wahrhaft	nicht	überall	selbstverständlich	sind.
Ich engagiere mich gerne für HAND IN HAND,	weil	mein	eigenes	Leben	mit	Liebe,	Glück	
und	Wohlstand	gesegnet	ist	und	ich	das	Bedürfnis	habe,	hiervon	möglichst	viel	weiter-
zugeben.	Bei	HAND	IN	HAND	ist	jede	Spende	gut	aufgehoben.	Ich	bin	davon	überzeugt,	
dass	die	Hilfe	direkt	dort	ankommt,	wo	sie	dringend	gebraucht	wird,	und	sich	das	Leben	

von	vielen	Menschen	und	vor	allem	von	vielen	Kindern	nachhaltig	verbessert.

Zeichen setzen für die Bildung
In	diesem	Sinne	hebt	sie	die	Bedeutung	der	Balashram-
Schule	hervor,	in	der	den	Kindern	mit	Respekt	begegnet	
wird.	In	ihrem	Beruf	als	Psychotherapeutin	betreut	
sie	Teenager	und	beobachtet,	dass	viele	Kinder	in	den	
westlichen	Schulen	große	Probleme	haben	und	dass	an	
der	Art	und	Weise,	wie	wir	die	Kinder	heutzutage	unter-
richten,	„etwas	falsch“	ist.	Die	Betreuung	der	Kinder	in	
der	Balashram-Schule	hält	sie	hingegen	für	zukunfts-
weisend.	Ihrer	Meinung	nach	genießen	die	Kinder	dort	
eine	Ausbildung,	wie	man	sie	sich	für	alle	Kinder	in	der	
Welt	wünschen	würde.	

Caroline,	die	die	Balashram-Schule	bereits	direkt	nach	
ihrer	Gründung	besucht	hat,	macht	es	sehr	glücklich,	
wenn	sie	heute	die	kleinen	Kinder	von	damals	als	
selbstbewusste,	fröhliche	und	tatkräftige	Teenager	
sehen	kann.	Die	Ausbildung	wird	diesen	Kindern	eine	
neue	Lebensperspektive	eröffnen	und	die	Chancen	
auf	einen	guten	Arbeitsplatz	erhöhen,	so	dass	sie	und	
wiederum	ihre	Kinder	das	traurige	Leben	im	Slum	nicht	
erfahren	müssen.

Bei	den	Aktivitäten	von	HAND	IN	HAND	Frankreich	
mag	es	sich	zwar	nur	um	kleine	Tropfen	handeln.	Diese	
können	aber	im	großen,	weiten	Ozean	hohe	Wellen	be-
wirken.	Das	Entscheidende	ist:	„Irgendwo zu beginnen, 
den Menschen zu dienen und dadurch sein eigenes 
Leben zu bereichern“. 
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„Es	ist	noch	früh	am	Morgen.	Vor	
der	kleinen	Praxis des Allgemein-
arztes	 wächst	 die	 Schlange	 der	
Wartenden.	 Eine	 Mutter	 mit	 drei	
Kindern	 sieht	 mich	 an.	 In	 ihren	
Augen	spiegelt	sich	die	Zuversicht	
wider,	dass	ihr	hier	geholfen	wird.		

Ein	paar	Meter	entfernt	steht	das	
Fahrzeug	 mit	 der	 mobilen Zahn-
arztpraxis.	Der	Zahnarzt	zeigt	uns	
stolz	die	Geräte	und	erklärt,	dass	

sie	 sterilisiert	 werden	 können,	 was	 in	 Indien	 selten	 der	
Fall	ist.	Ich	freue	mich,	dass	die	mobile	Ambulanz	für	viele	
Menschen	mit	Zahnschmerzen	die	Rettung	ist.	Viele	von	
uns	kennen	das	Gefühl,	wie	erleichtert	man	ist,		wenn	der	
Zahnarzt	 einen	 von	 unerträglichen	 Zahnschmerzen	 be-
freit	hat.	Obwohl	meine	Freude	darüber,	dass	hier	medizi-
nische	Hilfe	mit	den	Spenden	von	Hand	in	Hand	geleistet	
wird,	 groß	 ist,	 stimmt	 es	 mich	 gleichzeitig	 traurig,	 dass	

hier	 Zahnersatz	 zu	 teuer	
ist	 und	 viele	 Menschen	
sich	 eine	 Behandlung	
nicht	leisten	können.	

Kostenlose medizinische Versorgung
Wenige	Autominuten	von	hier	entfernt	besuchen	wir	die	
große	 Baustelle	 für	 das neue Gesundheitszentrum.	 Zu	
Beginn	 des	 Jahres	 2014	 soll	 es	 fertig	 sein.	 Dann	 werden	
die	Wartenden	nicht	mehr	 im	Regen	stehen	müssen,	da	
es	in	den	neuen	Räumen	Platz	für	alle	geben	wird.	In	den	
verschiedenen	 Behandlungsräumen	 werden	 mehrere	
Ärzte	gleichzeitig	behandeln	können.	 Im	Notfall	können	
Patienten	 auch	 stationär	 aufgenommen	 werden.	 Das	
Grundstück		ist	groß	genug	und	es	besteht	die	Möglich-
keit,	in	naher	Zukunft	auch	noch	ein	kleines	Krankenhaus	
zu	bauen.

Wir	 verlassen	 diesen	 Ort	
und	 empfinden	 tiefe	 Dank-
barkeit	 darüber,	 dass	 hier	
dringend	 notwendige	 ärzt-
liche	 Hilfe	 geleistet	 wird.	
Die	 meisten	 Menschen	
hier	 haben	 –	 anders	 als	 in	
Europa	 –	 keine	 Kranken-
versicherung	und	könnten	
sich	 keine	 medizinische	
Versorgung	leisten.“

Michael Rieser besuchte mit seiner Frau Gerti im Februar 2013
das Gesundheitszentrum in Cuttack und vermittelt uns im folgenden

Bericht lebhafte Bilder über das Geschehen dort.

Gesundheitszentrum Cuttack 

Hoffnung für viele

GESUNDHEITSPROJEKTE
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Bei	den	Feierlichkeiten	anlässlich	des	10-jährigen Jubiläums	haben	die	Schüler	des	Balashrams	gezeigt,	dass	sich	die	
Wissensvermittlung	hier	längst	nicht	mehr	auf	die	traditionellen	Fächer	beschränkt.	Themen	wie	Naturschutz und 
Nachhaltigkeit	spielen	inzwischen	eine	wichtige	Rolle	bei	der	Erziehung.	
Durch	spannende	Spiele,	Experimente	und	vieles	mehr	lernen	die	Kinder	des	Balashrams,	was	sie	persönlich	für	den	
Schutz	unserer	Umwelt	tun	können.	Darüber	hinaus	wurden	bei	einer	Austellung	in	der	Schule	wunderbare,	kunst-
volle Bilder der Schüler gezeigt.	

Danke!

Das Österreichische Spendengütesiegel 
steht für geprüfte Spendensicherheit durch 
strenge Qualitätsstandards, Transparenz 
und laufende Kontrolle.

SPENDENKONTEN

www.handinhand.at

Österreich/International
HAND	IN	HAND
Erste	Bank	Baden
BLZ	20111	Konto 41002118574
IBAN:	AT45 2011 1410 0211 8574
BIC:	GIBAATWWXXX
Steuerbegünstigung!

SCHWEIZ
VEREIN	HAND	IN	HAND	SCHWEIZ
Raiffeisenbank	Emmen
BC	81177 Konto	17801.35
Post-Konto:	60-6768-2
IBAN	CH86 8117 7000 0017 8013 5
BC:	81177	BIC:	RAIFCH22
Steuerbegünstigung!

Deutschland
STIFTUNG	HAND	IN	HAND
DEUTSCHLAND
Bank	für	Sozialwirtschaft
BLZ 70020500	Konto	3750930093
IBAN:	DE	7002 0500 0008 8720 00
BIC:	BFSWDE33MUE
Steuerbegünstigung!

Ein Tropfen macht den Unterschied
Machen	auch	Sie	den	Unterschied	mit	nur	1 Euro pro Tag 
für	die	Balashram-Kinder!	Geben	Sie	Kindern	aus	den	
ärmsten	Verhältnissen	eine	neue	Chance	für	ihr	Leben.

Mit	einer	Klassen-Patenschaft von 35 Euro im Monat	
geben	Sie	den	Kindern	eine	finanzielle	Unterstützung	
und	eine	sichere	Zukunft!
DANKE!

Mehr Details unter www.handinhand.at (so werden Sie 
Pate) oder per Anfrage unter secretary@handinhand.at


